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40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §37;

AVG §39 Abs2;

AVG §46;

1. AVG § 37 heute

2. AVG § 37 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 37 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. AVG § 39 heute

2. AVG § 39 gültig ab 15.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 57/2018

3. AVG § 39 gültig von 20.04.2002 bis 14.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2002

4. AVG § 39 gültig von 01.01.1999 bis 19.04.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. AVG § 39 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. AVG § 46 heute

2. AVG § 46 gültig ab 01.02.1991

Rechtssatz

Die Behörde ist im Sinne der sie tre9enden P;icht nach §§ 37 9 AVG amtswegig zur Durchführung aller zur Klarstellung

des Sachverhaltes erforderlichen Beweise verhalten; dies bedeutet, dass (auch) möglichst an einem Sachverhalt

unmittelbar Beteiligte als Zeugen niederschriftlich einzuvernehmen sind (Hinweis: E 20. November 1990, 90/18/0169; E

20. September 2006, 2006/08/0125).Die Behörde ist im Sinne der sie tre9enden P;icht nach Paragraphen 37, 9 AVG

amtswegig zur Durchführung aller zur Klarstellung des Sachverhaltes erforderlichen Beweise verhalten; dies bedeutet,

dass (auch) möglichst an einem Sachverhalt unmittelbar Beteiligte als Zeugen niederschriftlich einzuvernehmen sind

(Hinweis: E 20. November 1990, 90/18/0169; E 20. September 2006, 2006/08/0125).

Schlagworte

Sachverhalt Sachverhaltsfeststellung Beweismittel Zeugenbeweis
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